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Beilage zum Karlsruher Tagblatt

Nnlerbrief vom Badener Höhen,
gebiet .

fhru '
x

1’1** kvät und dann noch dazu zögernd
^ der Winter heuer droben in den Bergen,

1 BadenerHöhe und auf den umliegenden
Mn und Kämmen des Nordschwarzwald .
J3 » seinen Einzug. Einen Taa und eme
^ >cht tobte der eiskalte Sturm , ' wart einenWen viertel Meter Schnee hin. überzuckerte die
, °Men und Wiesen , die FelShänae und Ab-
?^unde und hüllte die Berglandickast in ein
ltiĝ ^ es. hellichtes Gewand. Einiaen sro»
liebt

^ "lkrtagen. die der Sportler am meisten
weil doch der neugesallene . sich leicht»

schjj„p ^ lvrühende . staubende Pulvcrschneee eine
>»,ez. . ^ kisöre schasst — folate nur allzurasch
Dlai » . Adliges Tauwetter , dann mit einem
pkra, » , .? bezeichnende . Inversion " , die „Tem.
tei, «n ? ? ^ehr" mit all ihren Eiaentümltchkei -
sschen

" Stadtbewohnern schier unbegreif»
»>oki >. ^ ° ^ ügen im Gebirge: Blendender,
£tnt6iA « armer Sonnenschein, einsirahlend aus
^ebira»

^ Himmel in eine das aanze hohe
kein» » " füllende , ruhige, unbewegliche und
tzrr ^n». "stschjcht, überwältigende Nah- und
*" (:» Sn . b>e Welt der Berge, deren Kon -
dir ^ ' " ltsam zart und sein herauStreten . Sicht
Unz 0!r hinüber zu den Vogesen nach Westen
solchen » ssbcn bis zu den Alpenkirnen. die an
li-h »! s t ötn käst unwirklich deutlich und herr»
VMrfTJ0 unendlicher Ferne zu den Höhen deS
«nie» j^ kzwaids herüberleuchten. Und tief
brrbel«? . und in der Rheinebene wogt
lltaue Nebelmeer, dichter als sonst, und
u»b ,? ">aden erfüllten gespenfterbaft Kessel
bliebe, . ,

bin. drücken und lasten schwer aus alle
rauh- rieselnde Feuchtigkeit « r-

i» b?? ^ loht hier oben im Gebirae dies Wetter
»ach.,,kregel gern, nur nicht tust vor den Weih-
Hvtxsi

'k 'krtagen. Da wächst die Besorgnis der
Mt ; • , wenn eS drunten im Tal naß und
«ovn .^ sElt und droben auf den Höhen der
I>hy» ? " " kahl mild und hell leuchtet. Man
viel. °b ° ch Schnee aus . Täglich laufen gar
»«Lt.»

"weldungen für die Taae aus Weih-
e»!bas? und „zwischen den Festen " ein . aber sie

einen beunruhigenden Vorbehalt , den
daß - je Ankunft des verehrten Winter»

5« ttpf0
“?« den „Berbältniffen deS Schnees" ab-

^ id ^jsei. Noch trägt der ganz« Hochschwarz-
?erv,,M recht „magere" Schneedecke und die
m zsswi der Gasthofbesitzer erscheint begreif-

die bereits erfolgten vielen Voraus -
*»vier ^eu stehen zunächst einmal erst auf dem
•>«(!. ^ . und mit jähen Absagen muß man rech-

ft « weiß « Bescherung zum Christfest
Jttfi* , . -:; Immerhin darf man diesmal zu»

auf guten Weihnachtsschnee hoffen,
^slteib „

"brungSgemäß kommt der Schnee un»
oder während der Feiertage , wenn er

Üelen Ä^ wen zuvor nur zögernd gefallen ist. Den
, orawi . unden des Wintersportes und den im
i 1 Erholung und Ausspannung suchen -
i>e «A , ,? iern wären sonnige Schneetaae über
°k» iedenfals ebenso zu gönnen, wie
ib>cj^ „ ."u " n der Höhenhotels, die nun schon
»itier, » untereinander durch Wetterunbilden
o>k " Täuschung erleben mußten und auf
bere,!,,

"wge nun wieder alle erdenklichen Bor¬
gte zum Empfang der Gäste , für ihre
bvbev

"^ kkunst und Verpflegung getroffen
b«r J ° inter sportlichen Aufschwung
Jet Lwwarzwälder Kurgebiete Kat das Bereich
I^ ltaft »

" En « r Höh « in den letzten Jahren
^ kaer

" dlnteil genommen . Wie die Frei -
«tfiri . Feldberg und seiner einzigartigen
b«n zj ringsum ihr Schneedorado besitzen , lie»
sbvrifx . weiter nördlich wohnenden Winter-

namentlich die von Bühl , von Karls »
Mannheim, von Heidelberg und

"kr m ^kt neben den hochragenden Kämmen
°b>v »» .'? de und des Ruhesteins vor allem das
^»L»«

" "uaSreiche Wald, und Höhenaebiet der
s>»Nen . r. und Büblerhöhe. Beaucme und
!^Nkft »- : 'Ugangsmögsichkeiten sind in unserer
s>ir N '««n Zeit mehr denn ie Vorbedingung
s°Nd»„

°°uenzsteiaerung nicht nur im Sommer ,
bitte, - Nanz besonders auch im Winter . In
und », Ansicht ist von feiten der Reichsbahn -
u»n ^ "nverwaltung . von den VerkeürSvereinen,
knnst »„

u Gemeinden und Hotelintcresienten iu
Ter gültiger Weise das Notwendige geschehen ,

von der Landeshauptstadt vor- oder nach»

COLOSSfUM
kaqisruhI
Täglich 8 Uhr, Sonntags 4 u. 8 Uhr

Erstklassig «
Künstler-Vorstellungen

bei mäßigen Preisen
Waldsiraße 16 Telephon 5599

Dir . : Enns Kistner

Caf£-Cabarett
Mozaar"

_ die führende
Pamflien -Kleinkunstbühne

. ,Täcl 8.SO 17>,r VorstellungKein Eintritt Kein Weinzwang
. Tsnx -Gelngenhelt

Kaiser -, Ecke Kronenstr . Tel - 664
vir . : Engen Kistner

Wintersporlkalender für den Schwarzwald.
28. Dezember bis 4. Januar : Bobrennwoche

Weihnachten —Neujahr mit deutschen Winter¬
kampfspielen , Fünfer - und Zweierbob in
T r i b e r g .

28. Dezember bis 6. Januar : Wintersportwoche
in Titisee .

28. Dezember: Vereins - Robelrennen mit an¬
schließendem Gästcrodeln in Titisee .

27. Dezember: Eis - und Schieß-Konknrrenz auf
dem Eisstadion Titisee .

28. Dezember: Ausflug auf Schneeschuhen mit
Führung in die Umgebung von Titisee .

20. Dezember: Eisspiele auf dem Eisstadion
Titisee .

80. Dezember : Gästerodelrcnnen in Titisee .
31. Dezember: Silvcsterfeier im Hotel Ti¬

tisee mit Christbaum-Versteigerung.
Ende Dezember bis Anfang Januar : Ortsgrup¬

penwettläufe in St . Blasien .
1. Januar : Schlittenfahrt nach Saig .
1. Januar : Bezirksrodel-Meisterschaft für Süd -

westdeutschland in T r i b e r g .
2. Januar : Ortsgruppenrennen der Ortsgrup¬

pen Freiburg -SchauinSland und Hinterzarten
in Hinterzarten .

2. Januar : Skiganstaffel rund um den Hochfirst
und Eishockey-Wettkämpse auf dem Eisstadion
in Titisee .

3. Januar : Fuchsjagd auf Schneeschuhen in
Titisee .

8. Januar : Skirennen für Gäste in Titisee .
8. Januar : Eiskonzert auf dem Stadion Ti¬

tisee und Eisläufe in Neustadt .
8. Januar : Jugend - Dkitag und Wettläufe in

Baiersbronn .
v. Januar : Skiwettläuse der Ortsgruppen Baden.

Baden, Bühl und Bühlertal bei Bühler -
höhe - Plättig .

9. Januar : Wettläufe des Gaues Freiburg in
Hi n t erz a r t en . Ausscheidungsrennen für
das S .C .S .-Nennen.

9. Januar : Staffellans auf Schneeschuhen „Rund
um den Titisee".

9. Januar : Skiwettläufe der Ortsgruppe Neu¬
stadt : Lang - , Gelände- und Sprungläufe der
Herren - und Altersklassen . Damenläufe.

14. Januar : Schlitten- und Tailingsfahrt in
Titisee .

15. Januar : Südmeisterschaft fü ' Fünfer - und
Zweierbob usw. in T r i b e r tz.

18. Januar : Großer Dauerlauf des SkiklubS
Schwarzwald über 10 Kilometer. Start Tri -
berg (Gentsch) , Ziel Schon ach.

18./18. Januar : Skiaau - Berbandswcttläufe des
Gaues „Hochfirst" im Skiklub Schwarzwald,
Ortsgruppe Titisee, der S .C .S .-Gaumeister»
schaft .

18. Januar : Gaumettläufe in Schönau .
18. Januar : Skiwettläuse der Ortsgruppe Karls¬

ruhe des Akademischen Skiklubs und des Mili¬
tär -Sportvereins Karlsruhe bei H u n d s c ck
oder Hornisgrinde .

16. Januar : Wettläufe des Gaues Hoher
Schwarzwald fSitz Triberg ) in S ch o n a ch .

22. Januar : Petersburger Nacht auf dem Eis¬
stadion Titisee .

22./28. Januar : Skiwettläufe bei Hornis¬
grinde oder H u n d s e ck.

23. Januar : Großes Propagandaspringcn an der
Adlerschanze in H i n t r r z a r t e n .

28. Januar : Skistaffellauf rund um den Titi¬
see .

29 ./80. Januar : Großes internationales Eis-
Kunst - und Schnrllaufen auf dem Eisstadion
in Titisee .

8V . Januar : Jugend - Skitag bei Bühlerhöhe—
Plättig - Sand —Herrenwies.

30. Januar : Großer Skidaucrlauf über 40 Kilo¬
meter deS Gaues Hoher Schwarzwald sTri-
berg , Schonach, Schöuwald, Furtwangen , St .
Georgen) .

90. Januar : Südbadischcr Jugend -Skitag .
4.- 6. Februar : Hauptverbandsrennen des Ski¬

klub „Schwarzwald" auf dem F e l d b e r g mit
Austragung der Schwarzwald-Meisterschaft .

6. Februar : Eiskonzert und Eisspiele auf dem
Stadion Titisee .

12 ./13. Februar : Austragung der deutschen Ski-
meisterschast in Garmisch - Partenkir -
ch e u .

13. Februar : Rodelfest mit Volksrodelrennen
und Belustigung in Titisee .

13 . Februar : Schauspringen an der Hochfirst¬
schanze und Rodclfahrtcn auf der Waldrodel¬
bahn in Neustadt .

20. Februar : Staffellauf des Skiklub Schwarz¬
wald im Hornisgrindegcbict mit anschließen¬
den Sprungkonkurrenzen.

20. Februar : Schauspringen an der Hochfirst¬
schanze und Rodelfahrten in Neustadt .

27. Februar : Schauspringen an der Hochfirst¬
schanze und Rodelfahrten in Neustadt .

27. März : Internationale Sprungläufe auf dem
F c l d b c r g.

mittags abfährt, erreicht im beschleunigten Zug
oder im Schnellzug in 45—50 Minuten Baben
oder Bühl , wo Äraftpostcn und Privatautos
iu reichlicher Zahl zur Höhenfahrt laden. In
40—öl) Minuten entführt der elegante und be¬
quem ausgestattete Kraftwagen der Reichspost ,
in noch kürzerer Zeit ein Vier- oder Sechssitzer
der privaten Autovermictungen den Winter-
sportlcr aus gut instand gesetzten Landstraßen,
die bei jedem Neuschneefall frisch gebahnt wer¬
den , in das Zentrum der Höhenkurorte.

Bald hinter Obertal , oft unmittelbar nach
dem Erholungsheim des Schindelvetcr. bietet
sich ein märchenhafter Anblick: denn während
die niederen Berghügel des langhinaezogenen
Bühlertals , das der Kraftomnibus zunächst
durchfährt , zumeist düster und grau dreinschauen ,
glänzen und glitzern die schöngesormten aus-
steigenöen Bergwälder im Hintergründe des
„oberen Bühlertals " schon weithin im schmucken,
reinen Weiß . Immer und immer wieder schla¬
gen da die Herzen der Sportler höher , wenn sie
mit geschulterten Brettern oder im Auto von
Minute zu Minute dem veränderten Land-
schaftsbildc, der Winterpracht näherkommen !

Während die zünftige Skigarde in der Regel
den unmittelbaren , näheren und scharfen An¬
stieg über den Wasierstich oder die Gertelbach
zur Hunöseck wählt, ziehen die Kraftwagen die
mäßig steil aufziehenbc Fahrstraße über den
Wicdenfelsen empor. Zwischen diesem und dem
schloßartigen KaufmannserholunaSheim Bären -
stein öffnet sich erstmals gen Westen ein über¬
raschender Weit - und Tiefblick zugleich: hin-
über zu der zwischen verschneiten Tannensorsten
ver,leckt vorschauenden bnraäbnlichen Bühler¬
höhe. hinab zn den Felsschlünden deS Bären -
stein und darüber hinaus in das in der Ferne
sich verlierende breitanslaöende RSeintal. Die
nun in halbstündigen Skiwandernnaen erreich¬
baren Höhenhotels des Sand . Plättig , der
Buhler höhe sKurhaus n . Sanatorium ) , der
Sundseck und der Herrenwies . zugleich
Knotenpunkte der Kraftpostlinien Bühl und
Baden, bilden ei » förmlich für sich abgeschlos¬
senes winterliches Kur- und Skigebiet. das ob
seiner durchschnittlichen Höhenlaae von 800 Me¬
ter unmittelbar am Fuß von bis zu 1100 Meter
mächtigen Bergerhebungen eiu überaus ab¬
wechslungsreiches Gelände für jeglichen Win -
tersport aufzuweiscn hat. Im Zentrum dieser
Höhenkurorte spielen sich allwintcrlich die ski¬
sportlichen Wettkämpfe des NorbschwarzwaldS
ab , hier konzentriert sich nickt nur das schnee¬
sportliche Treiben auf den verschiedensten
lkebunashänaen und Halden, die an die Häuser
grenzen , sondern auch daS gesellschaftliche Leben ,
das sich in den geräumigen, beauem und neu¬
zeitlich eingerichteten Unterkunftstätten voll zu
entfalten vermag.

Daneben bürgen die Höhenhotels auch für die
„skizünftige Gemütlichkeit " und jeder dieser
freundlich dreinschauenben Gasthöse hat seine
Eigenart . Am Kreuzweg deS „Sand " tollen ge¬
wöhnlich im dicken Schnee zwei stolze, schöne
Rasienhundc vom edlen Geschlecht der „Bern¬
hardiner" : mit freudigem Gebell begrüßen sie

den Ankömmling, geleiten ihn zur behaglichen
Wirtöstubc uliö verstehen sich allsoaleich anzu-
srcundcn. Viclhundert prächtige Geweihe an
den Wänden der Kastrüume zeugen davon , daß
in diesen üppig bewaldeten Berarevieren nicht
mir der Skiläufer , sondern auck der Jägers¬
mann auf seine Rechnung kopnnt . Erfreulicher¬
weise mag bei dieser Gelegenheit festgestellt sein,
daß das Hochwild seit einigen Jahren , dank der
ihm zuteil gewordenen Schonung , sich wieder
erheblich vermehrt hat. In den dichten Forsten
und Fülireuwälderil , die sich zur Badener Höhe,
znm Ochsen - oder Mehliskovi stundenlang hin -
zichen , trifft man bisweilen Rebe und Hirsche:
sie verlaßen nur selten ihre Verstecke und
wagen sich erst im äußersten Falle der Not an
menschliche Siedlungen heran . In grimmiger
Kälte und metcrticscm Schnee sanken Holz¬
arbeiter vor zwei Jahren einen fast verhunger¬
ten mächtigen Hirsch . Sie brachten ihn nach der
nahen Herrenwies , wo er heute , in seiner nm-
zäuntcn Behausung, vor dem Kurhaus „Auer¬
hahn" ein beschauliches Dasein fristet . „Peter
ist für jedes Futtcrgeld dankbar" , besagt eine
kleine Tafel davor und in der Tat eilt das
zahme Tier jedem Passanten cntaegen und
nimmt einen dargcrcichten Leckerbissen keck und
brav ab .

Drüben , am Kurhaus Plättia , am oberen
Waldrand , wirb von den Besitzern des Kur-
haiiseS die erste Si l b c r f u ch s fa rm des
Schwarzwaldes nntcrhalteii . Die Farm selbst
bedeutet eine Sehenswürdiakeit , des Badener-
höhengebietes : mit größter Sorgfalt werden die
wertvollen Tiere von den Eigentümern behan -
delr und qcpflegt . Im Wintcrschmucke bietet
die vom prächtigen Tannenhochwaldeinaerahmte
Farm einen eigenen Reiz: Interessenten ver¬
mögen sie jetzt noch kurze Zeit zu besichtigen:
denn vo » Januar bis Mai darf sie im Inter¬
esse der Zucht nicht zugänglich gemacht werden.

In sportlicher Hinsicht sei schließlich erwähnt,
daß droben an der Hundseck die Arbeiten an
der neuen großen Sprungschanze an der
Bettelmaniishalbe beendet sind . Die stattliche
Schanze , an der Sprünge bis zu 40 Meter aus -
ze>u»rr werden können , wird erstmals bei den
Wettlaufen des Hornisgrindegaues im Januar
erprobt werde » . Nachdem im letzten Frühiahr
und Sommer die Verbreiteruna der Straßen ,
Ausbesieruilg der Höheupfaöe und eine Ver-
veßerung der Markierung voraenommenwurde,
ist das umfangreiche Höhengebiet für den Ski¬
lauf nunmehr vollkommen erschlösse » . Dutzen -
derlei verschwiegene Waldwege geben dem
Sportler sicherste Gewähr , die Schönheiten des
Skilaufes hier oben voll auszukosten . Und
ueben den belebten UebllngSw ' eseu und Land¬
straßen sind eS eben immer wieder icne wenig
beganprnrn , oft noch unberührte Sckneegebietc
in diesen Hühenreviercn, die dem Fremden den
eigentlichen Zauber des Schwarzwald- Hoch-
winters schauen lallen : wenn er dann ans sei¬
ner Wnnderwelt heruicdersteiat ins Tiefland,
wird er beglückt ans solche Tage frohen Er¬
lebens blicken , die stets köstliche Gemiiöitn.z
bringen I . E .

*

Von den Winiersporiplähen.
Altglashütte » im Hochschwarzwald. Wen«

man mit der neuen Bahn Tittsce —Seebrugg
längs des Titisees den höchsten Punkt der Bahn¬
linie und überhaupt dem höchstgelegenen Bahn¬
hof der deutschen Reichsbahn, nämlich Bärental -
Feldberg, erreicht hat und sich der eiserne Schie-
ncnstrang wieder langsam fenkt, gelangt man i«
daö idyllisch gelegene Altglashütten slvM bi-
1200 Meter ü . d . M. ) . Dank seiner herrlichen
Lage in unmittelbarer Nähe des reizvollen
Windgfällweihers und am Fuß« des Schwarz¬
waldkönigs, des Feldberges, ist Allglashütten
schon von jeher ein vielbesuchter Erholungsort
tm Sommer und Winter . — Jetzt , da die
Schwarzwaldberge im Winterkleid« erstrahlen,
die riesigen Tannen in Rauhreifpracht erglänzen
und allenthalben sportbegeisterte Skimannen ihr«
schmal « Spur über die verschneiten Hänge ziehe«
und sich unvergleichlich klar« Winternächte über
di« Schwarzwaldberge senken, ist Altglashütten
ein Paradies der Wintersportler. Flache und
steile Hänge in reichlicher Auswahl gebe« Ge¬
legenheit znm Ueben des edlen „weißen Spor¬
tes", Die ttefverfchneiien Wälder der Umgebung
laden zu herrlichen Touren ein . zumal noch die
Abfahrt von dem Feldberggipfel über den herr¬
liche Aussicht bietenden „Zweiseenblick" nach Alt-
glashüttcn mit zu einer der schönsten Abfahrten
im Fcldberggebiet gilt. Durch die neu« Bahn¬
linie Tittsee -Seebrugg ist dieses SkiparadieS in¬
folge der günstigen Bahnverbindung der Wett
erschlossen .

St . Georgen. Als Wintersportplatz hat St .
Georgen im Schwarzwald in de» letzten Jahre »
einen bemerkenswerten Aufschwung genommen .
Die Tchneeverhältnisse sind hier in der Regel
günsttg und das Gelände sowohl für Ski , Rodel¬
und Eislauf wohl geeignet . Bei starkem Frost
bietet sich auf dem großen Weiher des Städt¬
chens, der schon von der Bahnlinie aus sichtbar
ist , eine ausgezeichnete Gelegenheit zur Aus¬
übung des Schlttttchuhsporteö . Prachtvoll « weit-
ausladende Hänge laben zur Ausübung des
Skisportes ein . Durch di« reg« Tättgkeit deS
örtlichen Skivereins in Verbindung mit dem
BerkehrSverein wird jeder Besucher bezüglich
deS Sportbetriebes , wie auch der Unterkunft
vollauf befriedigt werden.

Dohrenbach DaS 800 Meter hoch gelegen«
idyllische Städtchen im Bregtal empfiehlt sich be¬
sonders zur Ausübung jeglichen Wintersport- .
Weite Waldirngen schützen den Platz vor »«
rauher Luftströmung und Nebelbildung. Für
jeden , auch den verwöhntesten Skiläufer , besitzt
Vöhrenbach ausnehmend günstiges Gelände, zu¬
dem eine neue , etwa 1 Kilometer lange Rodel¬
bahn . Skiknrfe werden von geprüften Skilchrern
abgehalten. Auch für gute Unterkunst und Ver¬
pflegung ist in ffiti eingerichteten , neuzeitlichen
Gasthöfen (mit Zentralheizung) Vorsorge ge¬
troffen. Zufahrtsivege nach Vöhrenbach b «.
sichen ab Tonancfchingen per Bahn bis Station
Vöhrenbach oder mit Postauto von Vtllingen
und Neustadt aus .

Königsfeld. Auf freier Hochebene in 783 Me¬
ter Höhe, umrahmt von einzigarttgen Tannen-
forstcn , genießt KönigSfeld nicht nur schon im¬
mer den 3! uf als eines idealen Höhenkurortet
und Walderholungsplatzes, sondern auch in wach¬
sendem Maße den eines Wintersportplatzes. Für
Ausübung des Skilaufs , Rodeln und Eislaufs
besteht schönste Gelegenheit , vor allem iedoch
eignet sich KönigSfeld für Winterkuren dank der
Sleinheit seiner Luft, der meist absoluten Wind¬
stille, der Nebelfreiheit, wie überhaupt der Platz
all« nur denkbaren hngienischen Bedingungen
erfüllt . Die Winterkurzeit bauert von Weih-
nachten bis März . Der Ort selbst ist von Sta¬
tion Peterzell- Königsfeld der Schwarzwaldbahn
Osfenburg—Konstanz in einer halben Stunde zu
Fuß nud in zehn Minuten mit Postauto erreich¬
bar .

Internationales Skispringen aus dem Feld»
berg . ^ Das seit fünf . Jahren ans dem Feldber«
st» Schivarzwald stattfindende International «
Oster-Skispringen, das die Ortsgruppe Frei -
bnrg-Schauinsland des Skiklubs Schwarzwald
durchführt , ist in diesem Winter angesichts b«S
Ipäten Termins des Osterfestes für eine Vor¬
verlegung auf Ende März vorgesehen gewesen,
um noch genügend guten Schnee zu sichern . Dies«
Terminbestimmung ist nun nochmals geändert
worden, und zwar dahin , daß das Sprirrgen noch
früher , bereits am 20 . März auf dem Feldber-
stattfindet .

Wrifs

HOTEL TITISEE
See - Eisbahn , Eisstadion , Rodelbahn , Sprunghügel .
Pension von Mk , 7 .- bis 11.- , Wochenend Mk . 9,- ,
bis Montag Mk. 12 .- . Ttech .Mueik Tanz

Telefon : Neustadt -Schwarzwald 227 .

Mus Herrenwies
(nördl Schwarzwald ), 780- 1100 m ü. M.

Autoverbindung von Baden und Bühl aus
Wintersport und Winterkuren |

Prächtiges Skigclände .
Sehr gute Verpflegung bei mäßigen Preisen .

Prospekte . — Toi. Bllhl 23 .
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Für die

WMw ^ elerta^
empfehle ich

ff. MMllea . . . von Mk. 0.50-3.00
fUistaitOunoe MO 120
ff . lecruöen . Mk . 1 20
ff. . . . . m . 1.20 2.50
fs. MkrAie . Mk 1.00 2.00
ff. Sefevlkilnze . . . m 1.00-3.80
ff. SefeübWe . . . ° °n Mk. 0.50-3.00
ff . smfeliWell _ Mk. 0.Z01.00
ff. Wuer-kiisen Mk 0 .35 0. ?01 .40
ff. 0tf0ß* in allen Größen
ff. Xorfen in aaen «uäfü8r» . 3.00
ff. SkffekWMen . MOflSlklhea Wie
SWklloaeli . . Mrivlev

Mit nnd ohne Schlagiahne

ff . ttdfllW v«0 LebWkv-
in allen Größe »

ff . ZMMOk . . Mk 0.25 0. 50 1.00
ff. VeilinlllOlS 'Konfeli und SchokoNe

in großer Auswahl
Bestellungen « erden prompt anSgesükirt

Wilhelm Seibmger
Mener ZeiodSllerei und Mifom
llaiserstraßeSSS , Sil . KriegSftraße i «S

eingelrossen
mehrere HfOQOons

Frische

Kabliau
in bekannt guten Qualitäten

im ganzen
Fisch
Pfund Pfg-

im Anschnitt 0% 0%
Pfund «L ^ l> Pfg.

I frische Sprotten Pfund 65 Pfg
I frische Bücklinge „ 52 Pfg.

Ferner :
in unserer Spezialabteilung für
Fisch , Wild u- Geflügel, Karl-
Friedrichstrahe 3, am Marktplatz

Frische Schollen. Rotzungen .
Heilbutt , Nordsee -Schellfische,
Brat -Schellfische und lebend-

I frische Dodensee-Blaufelchen
Grobe Auswahl in Marinaden

und Feinkostwaren
frisch ge chosfene Rehe und

Hasen ganz un d zerlegt
Junge Ma st- und Bratgänse
Jung « Enten , Hahnen und

Suppenhühner

Für 'Weltmächten !
Dietrich’s Soisette-

Strümpfe
in hübscher Geschenkpackung
1 Paar 5 .25 3 Paar 14 .5o

Rud . Hugo Dietrich
Ecke Kaiser - u . He/renstr .

Winter -SportplatzFurtumngen
(Schwarzwaid ) 870— 1160 m ü . M. — Ideales Skigelände
Rodelbahn 3 km , Eislauf , Sprunghügel — Hohensonne

Hotel Grieshaber zum Ochsen
Seit 1771 im gleich . Familien -Besitz . Zentr .-Heizung .
Zimmer m . fließ. Wasser , Bad u . W. C. Milch- u . Liege¬
kuren . Ski kn rite Jederzeit , Schlitten auf Be¬
stellung am Bahnhof Triberg . Pension v . Mk. ü — an .’ Är - -
Prospekte . Telefon 18. Llfred Grieshaber «

tVör nur
1«.- Mk. Anzahlung

» . wöchentl . Rate von 2.5« Mk.
erhalten Sie ein 1» Marken »
sadrrad mit Torpedo-Frellaus .

Nähmaschine ober
weißer Herd

mit lanatährtger Garantie .
Gebrauchte Fabrrädernnd

Rähmaschine » von
80 Mk. an.

Sämtliche Ersatzteile
u . Revaraturcn an

allen Fabrikaten
staunend billig .

zalmadüunMltM .

vsm Herrn

suk «»SN Weihnachtstisch !

Das elegante Die vornehme

Farn
,

llirhs
hervorragende Sortimente

besonders preiswert !
hervorragende Sortimente

besonders preiswert !

nadihilfe
ln allen Fächern mvch.
ten Sie erteilen . Eine
kleine Anzeige im Karls-
ruber Taablait führt
Ihnen schnell und billig
zahlreiche Schüler zu.

Skistiefel

Sortiment I
feinfädige Qualität mit 2 Kra¬
gen , modernste zweifarbige
Karos in weiß und beige .
Prima Verarbeitung ,

Sortiment II
feine Zefirqualität mit Kra¬
gen . Aparte mehrfarbige Ka
ros . Vornehme Verarbeitung .

Sortiment III Sortiment III
Pnma Trikohne mit 2
Kragen in hocheleganter
Ausführung . Feine Fan
tasiestreifen und zarte
Karos

so
Unsere Geschäftsräume sind Sonntag , den 19. Dezember

von 1 bis 6 Uhr geöffnet .

Sortiment
Modernste Doppel -Karos , neue
Brochäs in allen Modefarben .
Breite Binder u . fert . Formen

Sortiment II
Aparte Cascadcn -Dessins in
reinseidenen Qualitäten . Azur -
Blau . Diana -Grün , Bischof -
IAla . Chice Binder und fer¬
tige Formen

Vornehmste Neuheiten im letz¬
ten Tagesgeschmack . Chind ,
Wischnu , Rubin . Reine Seide .
Bieg . Binder u . fertige Formen .

unter Berücksichtigung sportlicher
Erfahrungen , zwiegenäht u , wasser .

dicht , werden angefertigt bei

Otto Schwaninger
Ortbop . Fußbekleidung , Waldstr . 66 , Eing . Sofienstr. Tel , 4118

Passende

WliMlik-MlieM
Oberhemden moderne Dessins 70

Ia Qualität , grolle Answahl . OaS -KE
Mark 10 .N0 » .7 « 7 ..11» 0 .15 5 .30

Kragen in allen Weiten:
Stttrkekragen . . . Mark O .GO au
» portkragen . . . . Mark 0 . 55 an

äSchorpp
Udkx

Aiufiiicnstrafic 13
AaguatastraOe 13
lternlinrdatratfe H
GabelsbergermtraUe
Gebhardstrntio 54
Kaiscrallec 37

Wäsche ,

Schorpp
Telei . 725

Kaifterstrafie 34 u . 243
Khcinstraßc 45
HrhUierstiaßc 14
Wilhclinstraßc 32

am Worderplata
WaldatraUe 04

QuxtZLtätä -

- nun oaL

cfllex . jjeefimiiäQrL ,
JGaigerate . <38

Der Clubsessel
ist und bleibt das schönste

und praktischste

Wefhnachts - Geschenk
Reiche Auswahl in Stoff und Leder
in jeder Form und Preislage
Manbeachte meine Schaufenster

Wohnungskunsl D . Rci $
Ritterstratje 8, neben Tietz.

WillkommeneWrihriaNSgejAenke
Kattfer- u. Viktoria.

NühmaWnen
Praktisch « Meidnachts -

grschenke für Kinder
- flollönter, Stotter
zwrl unö drei R äder , mit «nd ohne Gummi in allen Groll-

BrLNnabsr . u.Avreß FMradrr, D . ^ . w . u .Pez
« nßerst günstig « stablnngsbcdingnnge « .

Telefon «2117
Franz Mappes

Kaiserstratze 172

Optische
Werkstatte

Da kein Laden , daher billige Preise

F« KlOUde, Kaiserstraße 128 II.

ülnHofes unö
1 In Stoff - und Plllichbezug
Ottomanen ICdaiselongnes ) mit u ohne Decken .

Diwan « emviichli

Up . Müller . HIrschstr . 18.

Taschen-Uhren, i
Gold- u . Silber - 11waren , !

Eßbestecke , i
Trauringe j

empfiehlt billig !

Chris!. Fränhle
Goldschmied |

Karlsruhe , Kaiserpassage 7 a . 1

Freitag u . Samstag
erhalten Sie außer den Rabattmarken ,
beim Einkauf von 3 Mk . 1 Tafel Schokolade

(ausschließlich Zucker ) gratis .

Zur Festbückerei empfehlen wir :

Rücksichis-
los

herabgesetxfe

Preise
Daniels

Konfeki ionshnus
KARLSRUHES ™̂

Sonntag offen / Tr .

Ansxngmehl . . .
Konioktmehl . . .
Sultaninen . Ia Ware .
Rosinen mit Kern .
Korinthen . .
Mandela. süB
CocosraspolnHaselnaßkerne
Orangeat . .
Zitronat . .
firlcUzuckcr

. 5 Pld. 1.40

. BPid . IAO
. 1 Pld . 0.90
. I Pld . 0 .70
. 1 Pld . OAi
. >/, Pld. 0.56
. 1 Pld . 0.70
. '/* k d . 0.45
. V, Hd . 0 .40
. > Pld . 0.70
1 Pld. 0 . 34»

sowie sämtliche Gewürze .

Als Spezialität empfehlen wir unsere
stets frisch gebrannten Kaffees

Central-amerik .Brasil -Mischnng .
Brasil -Santos . .
Ko som-MiscImng
Haushalt-Mischling
Spec.-Misctmug

Pld . 2.40
Pld . 2.G0
Pld. .00
Pld . 3.40
Pld . 3L0

Pld. 4.00
Maragozvpe-Biese . Pld. 4 .60
Kaflee-MisChg . 33Vj ° 'o p d - ? ?-
Mnlzgersto. effen
Bojgon, gebr .

Pld . 0.32
Pld. 0.28

Verdampfschalen
für Dampfheizung und Ocfen

steinerne Bettkrüge
mit Verschluß Mk . « .70 , O.SO und 1 .00

EdimindESerlmrdlliiclif.
am IindsviKNpIatz 4 « b

Bonbon, Confitüren , Baumbehang und echt Lübecker
Marzipan zu den äußerst billigst berechneten Preisen

Hamburger KaJfeeiager

Thams & Garfs
Karlsruhe , ZähringsrstraBs 53 a
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